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1. Kreisklasse Herren Süd

TuS Nartum II : TuS Fintel II 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Herren Süd für den TuS 
Nartum II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS Nartum II am vergangenen Donnerstag in der
1. Kreisklasse Herren Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 1. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte das
Doppel Holst / Stahnke. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Hastedt
nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Schneider /
Meyer zeigten Holst / Stahnke ihren Gegnern die Grenzen auf. Zwei Sätze lang fanden anschließend
Hastedt / Jagels gegen Weyhe / Feltkamp das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Meyer / Borchers hatten im Spiel gegen Bellmann / Holsten am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war das Match
zwischen Thomas Hastedt und Jochen Weyhe, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 13:15, 11:8, 6:
11, 7:11 durchsetzte und Hastedt seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Torsten Schneider wurden daraufhin Wilfried Holst unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Oliver
Stahnke beim 11:5, 11:6, 11:8 gegen Manfred Meyer. Da gab es nichts zu rütteln. Steffen Meyer lag
gegen Christian Feltkamp bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war danach der
Sieg von Jan Jagels gegen Oliver Holsten nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 5:11,
11:7 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Stefan
Borchers gelang es derweil Cord Bellmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Lange
dagegenhalten konnte Thomas Hastedt beim 2:3 gegen Torsten Schneider. Das Spiel, das bereits
von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Hastedt dennoch im 5. Satz. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Wilfried Holst nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Jochen Weyhe. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5
Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Oliver Stahnke, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Christian Feltkamp, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Kaum Chancen ließ dagegen Steffen Meyer am Nachbartisch bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Manfred Meyer. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Jan Jagels nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen
Cord Bellmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Mit nur einem
Satzverlust ging Stefan Borchers gegen Oliver Holsten durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
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zwischen Holst / Stahnke und Weyhe / Feltkamp beendet, das Holst / Stahnke letztendlich
gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Damit war der 9. Punkt für
den TuS Nartum II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Nartum II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TuS Fintel II vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen den SV Ippensen II ansteht, 2:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Nartum II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 09.10.2023 gegen den TuS Kirchwalsede III.

 Statistik:
 TuS Nartum II

Doppel: Holst / Stahnke 2:0, Hastedt / Jagels 0:1, Meyer / Borchers 1:0 
Einzel: T. Hastedt 0:2, W. Holst 0:2, O. Stahnke 1:1, S. Meyer 2:0, J. Jagels 1:1, S. Borchers 2:0 

 TuS Fintel II
Doppel: Weyhe / Feltkamp 1:1, Schneider / Meyer 0:1, Bellmann / Holsten 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, J. Weyhe 2:0, C. Feltkamp 1:1, M. Meyer 0:2, C. Bellmann 1:1, O. Holsten
0:2


